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10 Tipps und Hinweise für eine schöne Hochzeit

Die Farben des Brautkleides und des Hemdes sollten miteinander abgeglichen werden. 
Auf Bildern sieht ein Elfenbein farbiges Kleid neben einem hart weißen Hemd immer etwas 
„schmutzig“ aus.

Die richtige Blumenauswahl ist immer eine Typenfrage. Der richtige Umgang mit ihnen 
jedoch nicht. 30 Minuten vor der Abfahrt zur Kirche oder zum Standesamt sollte der Braut-
strauß aus dem Wasser genommen werden, damit er das Brautkleid nicht voll tropft. Die 
Wasserflecken sehen immer schlecht auf den Bildern aus.

Bei der Anzugsanprobe der Männer wird oftmals vergessen die Tasche für das Einsteck-
tuch zu öffnen. Eine Anleitung für das Falten des Einstecktuches finden Sie hier https://
www.youtube.com/watch?v=Xk3HT7rtBFU

Beim Einzug in die Kirche geht die Braut neben ihrem zukünftigen Mann, Trauzeugen oder 
Vater rechts.

Nach der Trauung freuen sich alle dem Brautpaar zu gratulieren. Die Gratulation dauert 30 
Sek. pro Gast also 15 Sek. pro Brautpaar im Durchschnitt. Die Geschenkeübergabe findet 
meist erst an der Lokalität statt.

Auswahl der richtigen Lokalität. Wichtig ist, gutes Essen, schneller Service und Musik nach 
ihrem Geschmack. Ausreichende Parkmöglichkeiten sowie ein Außenbereich für die Gäste 
empfehle ich, da viele Kleinigkeiten ihren Tag zu einem gelungenen machen.

Während des Fotoshootings sollten die Gäste an der Lokalität bereits mit Getränken und 
kleinen Speisen versorgt werden, da die Gäste meist auch einen langen Tag vor sich haben.

Bilder mit Gästen, Brauteltern, Trauzeugen sollten vor Ort an der Lokalität entstehen, 
damit diese nicht beim Shooting mitreisen müssen. Das Shooting selber ist mit weniger 
Menschen auch entspannter für die meisten Brautpaare.

Ausgefallene Bilder sind genauso wichtig, wie traditionelle Bilder. Die Mischung macht es. 
Variationsmöglichkeiten wäre romantische, flippige, klassische oder moderne Bildzusam-
mensetzungen. Hierbei spielen die Hintergründe eine wichtige Rolle.

Abends finden wichtige Momente statt, die auf jeden Fall fotografisch festgehalten werden 
sollten. Reden der Trauzeugen, Väter über den Eröffnungstanz bis hin zum Brautstrauß-
wurf sind besondere Highlights. Besonders bei der Dunkelheit ist es wichtig ein professio-
nelles Equipment zu haben, damit die Momente auch für die Ewigkeit bleiben.
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